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  Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 26. Januar 2020 

 

Die diesjährige Jahreshauptversammlung fand im Anschluss der Krönungsmesse in 

Jugendheim, unter Einhaltung der Tagesordnungspunkte gem. Einladung, statt.  
 

Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Brudermeister: 

 

Der 1. Brudermeister Jürgen Kolonko eröffnete um 11
49

 Uhr die 

Jahreshauptversammlung 2020, begrüßte die Anwesenden. 
 

Besonders begrüßt wurden Bezirksvorsteher Arno Oellers und die anwesenden 

Chargierten. 

 

Ein ganz besonderes Willkommen galt natürlich den an diesem Morgen neu gekrönten 

Majestäten: Jungkönig Tim Friedrich mit seinen Rittern Benedikt Koenen und Marcel 

San Jose den Ministerpaaren Lothar Breimer mit Ehefrau Bettina, Roger Kettenbach mit 

Ehefrau Beate, sowie dem diesjährigen Schützenkönigspaar Guido & Birgit Friedrich. 

Schülerprinz Leon Wydra und seine Ritter Oliver Pohl und Ann-Sophie Evers wurden 

ebenfalls begrüßt. 

 

Feststellung der form- und fristgerechten Einladung: 

 

Jürgen Kolonko verlas die Tagesordnung, die form- und fristgerecht zugestellt wurde. 

Lt. Anwesenheitsliste waren - 168 - stimmberechtigte Mitglieder anwesend! 
 

Totenehrung 
Nachdem sich alle von ihren Plätzen erhoben hatten, wurde mit einem „Vater unser...“ 

den Verstorbenen der Bruderschaft gedacht. 
 

Ehrung von Mitgliedern für langjährige Mitgliedschaft: 

 

In diesem Jahr gab es folgende Ehrungen: 

 

für 25 Jahre:  

Karl Eckers, Ortwin Eckert, Hans-Willi Esser, Dorothea Hasler, Michael Heidgen, Heinz 

Hiller, Emmi Hortmanns, Bernd Kaumanns, Dirk Missing, Bernd Muyres, Renate Porta, 

Ibrahim Sapayer, Andre Schlippes & Patrik Zitzen 

für 40 Jahre:  

Lutz Gnass, Heinz Kinnewig & Wilfried Beeck 

für 50 Jahre:  

Kurt Breuer, Norbert Gerhards, Willi Kempers, Reiner Lüttgen,  Ulrich Maaßen, 

 Arno Oellers, Clemens Offergeld & Konrad Ohoven  

für 60 Jahre:  

Manfred Jansen & Paul Schagen 

für 65 Jahre: 

Alfred Fervers, Kurt Pohlen & Ewald Wormuth 

für 70 Jahre: 

Herbert Schrötgens 

 

 

 

 



Jahresberichte: 

 

Der 1. Brudermeister Jürgen Kolonko, der 1. Geschäftsführer Jürgen Ohlenforst und 

Claus Dieter Landolt vom Jugendausschuß legten ihre Jahresberichte ab. 

Die 1. Kassiererin Marita Röhrhoff verlas den Kassenbericht in der ein Plus im 

Geschäftsjahr 2019 zu Grunde liegt. 

 

Bericht der Kassenprüfer: 
 

Andreas Weuthen gab an, dass er zusammen mit Steffanie Blasius und Holger Hommers 

die Kasse geprüft haben. Den beiden Kassiererinnen wurde eine saubere und 

ordentliche Kassenführung bescheinigt.  
 

Entlastung des gesamten Vorstandes für das Geschäftsjahr 2019: 
 

Der Vorstand, bei offener Abstimmung mit Mehrheit, bei 0-NEIN-Stimme und 0-
ENTHALTUNGEN einstimmig entlastet.  

 

Wahl der Kassenprüfer 2020: 
 

Gerd Soggeberg, Christoph Spinnen und Helmut Porta wurden bei 1-NEIN und 2-

Enthaltungen als Kassenprüfer gewählt. 

 

Vorstellung des Fördervereins: 
 

Wilma Quack-Koenen stellte als Schriftführerin den Förderverein: Gemeinschaft der 

Freunde und Förderer der St. Helena Schützenbruderschaft Rheindahlen und Kirchspiel 

e.V. vor. 

Jede Person ab 18 Jahre, Gruppen oder Firmen können dort Förderer, bei einem 

Jahresbeitrag von 60€, werden. 

 

Abhandlung evtl. eingegangener Anträge: 

 

Es ist kein Antrag zur JHV 2020 eingegangen. 

 

Verschiedenes – Allgemeine Aussprache 
 

Da das Festheft in diesem Jahr früher aufgelegt wird, bittet der Pressewart Walter 

Gillessen alle Gruppen die Jubiläum feiern, ihre Artikel bis ENDE MAI abzugeben. 
 

Benedikt Koenen stellte sich als Datenschutzgrundbeauftragter und seine Arbeit kurz 

vor. 
 

Im Jahre 2021 wird wieder eine Reise nach Schottland angeboten. 
 

Jürgen Ohlenforst stellte die DAHLENER NACHT – Western Country Nacht 2020 am 

Schützenfestfreitag vor. 
 

Jürgen Kolonko erklärte, dass es innerhalb unserer Schützenbruderschaft nicht geduldet 

wird, das sich irgendjemand Rassistisch äußert. 

Sollte die der Fall sein, wird diese Person sofort der Bruderschaft verwiesen. 

Helmut Porta sagte dazu, dass es bei solchen Sachen auch keine Entschuldigungen gibt. 
 

Willi Kempers sprach noch einmal das fehlende Jungkönigssilber aus dem Jahresbericht 

des 1. Brudermeisters an. Er fragte, ob er dieses jetzt bei der Firma Von Oyen bestellen 



darf. Dies wurde durch die Gemeinschaft bejaht. 

Simon Pohlen erwähnte dann auch, dass alle bisherigen Jungkönige die eingraviert 

waren  auch vom Verursacher des Verlustes bezahlt werden sollten. Dies ist natürlich 

gewährleistet so Jürgen Kolonko.  
 

Jürgen Kolonko fragte an, ob eine Überlegung einiger Vorstandsmitglieder – Umstellung 

der Wahlordnung durch Änderung der zu wählenden Personen versetzt, z.B.:                

1. Brudermeister/in, 2. Geschäftsführer/in, 1. Kassierer/in und drei Beisitzer in einem 

Jahr und die anderen im folgenden Jahr. 

Willi Kempers und Rolf Beyers finden, dass der Vorstand wie gehabt alle zwei Jahre 

komplett gewählt werden soll, da dadurch nicht jedes Jahr ein neuer Vorstand sich 

finden muss.  

Thomas Funken gab seine Bedenken, falls einmal zu viele aus dem Vorstand ausscheiden 

würden. 

Dies wäre 1993 so gewesen ( 3 von 4 aus dem Geschäftsführenden Vorstand traten nicht 

mehr an), legte Willi Kempers als Gegenbeispiel dar und es hat auch sehr gut 

funktioniert. 

Außerdem hätten schon in letzten 3 Jahrzehnten mehrere Vorstände dies zur 

Abstimmung vorgeschlagen und die Anträge wären immer abgelehnt worden,  
 

Die Artillerie Rheindahlen wurde angefragt, ob Sie wieder den Altennachmittag 

bewirten würden. 

Sie würden es unter bestimmten Auflagen an den Vorstand wieder machen, da es im 

letzten Jahr sehr chaotisch und sehr unorganisiert gewesen sei. 
 

Gerhard Vogelpoth fragte an, ob es eine Gruppe geben würde, die der 

Straßengemeinschaft Obererteil Beeckerstraße, beim Fähnchen hängen unterstützen 

könnte. Die neue Gruppe Grüne Husaren baten sich sofort an und werden ab diesem 

Jahr dort unterstützen. 
 

Mark Standfuss fragte an, ob es möglich wäre, wieder einmal über den oberen Teil der 

Beecker Straße zu ziehen, da dort schon länger nicht mehr gezogen wurde.  

Die Hauptleute haben den Wunsch vernommen und werden schauen, ob es machbar ist. 
 

In diesem Zusammenhang wurde auch der Busverkehr auf der Beecker Straße 

angesprochen, wo Jürgen Ohlenforst dann angab, dass es laut der NVV gar nicht 

vorgesehen wäre diese Straße zu befahren und nur durch Zeitdruck und 

Bequemlichkeit der Fahrer der Busse dort gefahren wird. Dies hätte Ihm einer von der 

NVV so gesagt, 
 

Thomas Funken bemängelte auch die Teilnahme im letzten Jahr beim Mai holen im 

Lütteforster Wald und hofft auf eine stärkere Beteiligung der Mitglieder in diesem Jahr. 

 
Da keine weiteren Wortmeldungen erfolgten, hatte der Schützenkönig Guido Friedrich 

das letzte Wort. 

Guido Friedrich bedankte sich bei der Gemeinschaft für die schöne Krönungsmesse. 

Ebenso bedankte er sich bei den Königsgruppen für ihre am heutigen Tage geleistete 

Arbeit. 

 

Jürgen Kolonko schloss die Jahreshauptversammlung 2020 um 14
44

 Uhr! 

 

Michael Pohl 
(2.Geschäftsführer) 


